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BRIDGE * ¥
Zuschriften sind an die Redaktion des Blattes zu richten;

sie sollen mit dem Vermerk «Bridge-Ecke» versehen sein.

Bridge-Regeln.
Immer und immer wieder kann man konstatieren, daß eine

sehr große Zahl von Spielern die Bridge-Regeln nicht genau
kennt, wodurch bei vorkommenden Fehlern oft unliebsame
Diskussionen entstehen. Wir geben deshalb auf Wunsch ver-
schiedener unserer Leser nachstehend die hauptsächlichsten
international gültigen Regeln bekannt, die jeder Spieler ken-
nen sollte:

Abheben der Karten vor dem Teilen: Beim Abheben der
Karten darf keiner der beiden Teile des Kartenpakets weniger
als vier Karten enthalten.

Ungenügende Ansagen: Die Richtigstellung geschieht wie
folgt:

a) durch Ansage der erforderlichen Stichzahl in der gleichen
Farbe; dann muß der Partner in der nächsten
Bietrunde passen,

b) durch irgendeine andere genügende Ansage; dann muß
der Partner während des ganzen Bietvor-
ganges passen.

Ansage außer der Reihe: Eine Ansage außer der Reihe ist
ungültig; an ihre Stelle tritt die Ansage des Spielers, der an
der Reihe ist;

a) hat der fehlbare Spieler lediglich gepaßt, so muß er i n
der nächst en Bietrunde passen ;

b) hat der fehlbare Spieler irgendeine andere Ansage ge-
macht, so muß sein Partner während des ganzen
Bietvorganges passen.

Anfragen über den Bietvorgang: Vor dem ersten Ausspiel
kann jeder Spieler nochmals fragen, wie das Bieten vor sich

gegangen sei; nach dem ersten Ausspiel darf man nur noch
fragen, welches der zu erfüllende Kontrakt sei und ob kon-
triert und allenfalls rekontriert wurde und durch wen.

Revoke: Der Dummy kann keine Revoke machen.

Eine Revoke gilt als zustande gekommen, wenn der
fehlbare Spieler oder sein Partner zum näch-
sten Stich ausgespielt oder zugegeben hat.

Eine Revoke im zwölften Stich zählt nicht.
Macht der Alleinspieler eine Revoke und stellt er sie recht-

zeitig richtig, so kann der nächstfolgende Spieler, sofern er
die unrichtige Karte schon gedeckt hatte, verlangen, daß jener
die höchste oder die niedrigste Karte der richtigen Farbe gespielt.

Macht einer der Gegenspieler eine Revoke, und stellt er
dieselbe rechtzeitig richtig, so hat der Alleinspieler das Recht,
die unrichtige Karte als sichtbar gemachte Karte
(exposedcard) zu erklären oder statt dessen zu verlangen, daß
jener die höchste oder die niedrigste Karte von der richtigen
Farbe spielt.

Wer eine Revoke macht, kann von der Gegenpartei auf-
gefordert werden, sie richtigzustellen.

Jeder Spieler — auch der Dummy (Tote) — soll seinen
Partner, falls dieser in irgendeiner Farbe nicht zugibt, be-
fragen, ob er wirklich von dieser Farbe keine Karte mehr
besitze. Der Dummy geht dieses Rechtes ver-
lustig, sobald er die Karten seines Partners
oder eines der Gegenspieler gesehen hat.

Von den, nach Zustandekommen der ersten Revoke gewon-
nenen Stichen sind für die erste Revoke deren zwei, für jede
weitere Revoke deren einer als Strafe an die Gegenpartei ab-
zutreten.

Nach dem Abheben für die nächste Hand (am Schlüsse eines
Robbers nach Bereinigung und Aufschreiben des Resultates)
darf kein Strafanspruch für Revoke mehr geltend gemacht
werden.

Eine interessante Hand.
Sie wurde dieser Tage in einem hiesigen Cercle gespielt.

4 A, K X X
X

O D, 10, 9 X X
K x x

Nord

Die Reizung war die folgende:
Nord Ost Süd West

1 Karo I Herz 1 Pik paßt
2 Pik paßt 3 Herz paßt
4 Pik paßt 5 Treff paßt
5 Karo paßt 5 Pik paßt
6 Pik kontra rekontra paßt
paßt paßt

Der Kontrakt wurde erfüllt, indem Süd vom Tisch den Im-
paß wegen Herz König machte, nachher auf Herz As ein Treff
abwarf, dann Treff König und As abspielte, um das dritte
Treff zu trumpfen. Auch das dritte Herz wurde auf dem
Tisch getrumpft und nur ein Stich in Karo abgegeben.

Lösung zu Lizitier-Aufgabe Nr. 49.

Die richtige Reizung ist:
West Ost

1 Pik 3 Herz
4 Herz 5 Ohne Trumpf
6 Herz

Lizitier-Aufgabe Nr. 50.

Wie ist die nachstehende Hand bei einem Teil-Score von
60 zu reizen?

West (Teiler)

D x
A, K, D X x

O A x
«î» K, D x X

Ost
¥ A, K X X
Ç> x

X X X
4» A, 10 X X X

Problem Nr. 21

4» X X x
9XXXX
O x x x
4» X x x

West Ost

Süd

D, B X X X
A, D, 10

C> X
4» A X X x

x
9Ç,Bxxx
O A, K, B X

D, B, 10

B, 10

O B, 9, 6, 5
4» 10, 9

4» 6, 5 Nord 4k 9, 8

K, B
West Ost

9, 7,
10, 8, 7

4» B Süd 4* A, 7

A, K
A, D, 10, 8

O
4» 6, 5

Gespielt wird Ohne Trumpf. Süd ist am Ausspiel und hat
gegen jedes Gegenspiel 6 von den 8 Stichen zu machen. Wie
ist zu spielen?

fühlen sich oft abgespannt, schlafen unruhig,
klagen über Müdigkeit im Kopfe, Magen-
beschwerden, schlechten Appetit.

WissenSie,dass in solchen Fällen das altbe-j
kannte Elchina sich hervorragend bewährt?

Es regelt die Verdauung, bringt frische!
Kräfte und guten Appetit. Es regt an und
belebt und fördert die geistige Regsamkeit.

Viele dankbare Freunde nennen Elchina „ihr I

Hausmittel" und holen sich damit immer!
wieder neuen Lebensmut.

Crème ..ISOCl\ 44

aus aromatischen Kräutern, vorzüglich für die Hy-
giene der Haut, für Massage und Sport, schütztvor
Sonnenbrand. Marke ges. geschützt.Erhältl. in Apo-
theken, Drogerien etc. Fabrik. Isolina Conconi,
Lamone (Tessin). - Reisende gesucht f. die Kantone
der deutschen und französischen Schweiz. Provision
20 o/q. Italienisch in Wort und Schrift erwünscht.

WÜNSCHE
lassen sich nicht alle erfüllen. Es

sind ihrer zu viele. Wenn Sie aber
beim Studieren der interessanten
„ZI" auch die Inserate beachten,
werden Sie sehen, dafi mancher
Kauf- und Besitzwunsch gar nicht
so schwer zu verwirklichen ist. Sie
werden stets auf vorteilhafte Ange-
bote stoßen, wenn Sie Inserate lesen

irau IWrYu>e lfo&er
vermietet an Studenten.. Ihre Buben (wie sie

immer sagt) werden tüchtig gefüttert. Da gibt's
immer kräftige Suppen und Saucen. «Also die

Kost ist bärig», erklären die Herren Studiosi be-

geistert, ja kochen kann die Frau Holzer, das muß

man ihr lassen. «Und es ist doch sooo einfach»,

sagt sie immer, «ich verbessere eben alles mit

150 Rezepte kostenlos von Dütschler 8c Co., St. Gallen, erhältlich

xrInstitut r, Rosenberg"
ff m Voralpine Internatsschule

- | g Vil 1^51 1 (vormals Institut Dr. Schmidt)
für Knaben. Alle Schulstufen

bis Matura und Handelsdiplom. Kant. Maturitätsprivileg. Einziges
Schweizer Institut mit staatl. Sprachkursen. Individuelle Erziehung
in einer Schulgemeinschaft, bei der Direktion, Lehrer und Schüler freund-
schaftl. verbunden sind. Schulprogramm durch Direktor Dr. Lusser

Französisch
Englisch od. Italienisch garant, in 2 Mon. m d. Ecole
Tamé, Neuchâtel 31 oder Baden 31. Auch Kurse mit
beliebiger Dauer zu jeder Zeit u. für jedermann. Vor-

bereitung für Staatsstellen in 3 Monaten, Sprach- und Handelsdipl. in 3 u. 6 Monaten.

Für Menschen um Sechzig die goldene Regel;

3 X täglich

ELCHINA
Ein Hausmann-Produkt

Orig. Fl. Fr. 3.75, Doppelfl. 6.25, Kurp. 20.-
Erhältlich in Apotheken
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